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Liebe Leserinnen und Leser,

wie erleben Sie die Fusion der drei 
ehemaligen Gemeinden Lukas, 
Karl-Friedrich und Markus zu einer 
einzigen neuen Gemeinde?

Den Verantwortlichen in der Ge-
meinde ist bewusst, dass zusätzlich 
zur formalen Einheit auch eine 
innere Gemeinschaft der Menschen 
entstehen muss. Deshalb hat es in 
den letzten Monaten verschiedene 
Angebote zur Unterstützung dieses 
Ziels gegeben. Ein Pilgerweg zu 
allen drei Gemeindestandorten, 
das Fahrrad-Repair-Café und 
natürlich das Fusionsfest Ende 
April waren Gelegenheiten zum 
besseren Kennenlernen.

Das Redaktionsteam hat Stimmen 
von Gemeindemitgliedern dazu 
eingefangen; sie sind durchweg 
positiv. Ab Seite 6 berichten wir 
mit Texten und Bildern zur Fusion.

Natürlich lesen Sie auch in dieser 
Ausgabe wieder verschiedene Bei-
träge zu den vielfältigen Gemeinde
angeboten, z. B. zur Sommerkirche, 
zum Sommerprogramm des 
Markusankers, zu Flohmärkten im 
Herbst usw.

Besonders möchte ich Sie auf die 
Sanierung der Karl-Friedrich-
Gedächtniskirche aufmerksam 
machen. In einem Beitrag auf 
Seite 32 erfahren Sie den aktuellen 
Stand der Arbeiten. In dem Beitrag 
erfahren Sie auch, dass die Gemein-
de einen Eigenanteil zur Sanierung 
aufbringen muss. Seit der Fusion 
ist die Karl-Friedrich-Gedächtnis-
kirche eine unserer gemeinsamen 
Kirchen im Gemeindegebiet. Und 
so ist es auch unsere gemeinsame 
Aufgabe, den Eigenanteil der 
Gemeinde zu stemmen.

Im Namen des Redaktions-
teams wünsche ich Ihnen schöne 
Sommerferien, die hoffentlich nicht 
zu heiß sein werden, und natür-
lich viel Spaß beim Lesen dieses 
Gemeindebriefes.

Ihr 
Hartmut Schäfer
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Licht ist dein Kleid, das du anhast

Ich liebe die Psalmen in der Bibel. 
Sie sind so menschlich, so ehrlich. 
Ganz offen und voller Vertrauen 
wenden sich Menschen mit diesen 
Gebeten an Gott. Und das seit Jahr-
tausenden.

Diese Worte haben Kraft. Ich kann 
sie sprechen und beten, wenn mir 
eigene Worte fehlen. Wenn ich vor 
Freude und Glück Luftsprünge 
machen könnte: „Singt Gott ein 
neues Lied, denn er tut Wunder. Mit 
meinem Gott kann ich über Mauern 
springen. Lobe den Herrn, meine 
Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat. Halleluja, dankt, 
lobt und singt unserem Gott.“ 

Oder wenn meine Seele am Boden 
liegt, wenn ich traurig bin und 
Trost brauche: „Aus der Tiefe rufe 
ich, Gott, zu dir. Höre mein Schreien. 
Tröste mich wieder mit deiner Hilfe 
und mit einem freudigen Geist rüste 
mich aus.“

Das ist das Geniale an den Psalmen: 
sie schaffen es, das Leichte und das 
Schwere so auszudrücken, dass es 
für mich passt, dass ich mich darin 
wiederfinde, meine eigene Situati-
on da hineinlesen und hineinbeten 
kann. Denn sie reden in Bildern, 
benutzen Ur-Symbole: „Gott ist 
mein Fels und meine Burg. Der 
Herr ist mein Hirte, mir wird nichts 
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mangeln.“ Gott kann ich vertrauen. 
Das schenkt mir Geborgenheit. Und 
dazu brauche ich nicht jedes Wort 
zu verstehen. Mancher Gedanke ist 
mir auch fremd, das macht nichts. 
Ich kann auswählen, was für mich 
und meine derzeitige Gemütslage 
zutrifft. Und diesen Vers kann ich 
mir dann zu Herzen nehmen, ihn 
beten und wiederholen: „Gott ist 
mein Licht und mein Heil, vor wem 
sollte ich mich fürchten? Gott ist 
meines Lebens Kraft, vor wem sollte 
mir grauen?“

Ich kann dazu auch im Rhythmus 
ein- und ausatmen. Langsam 
sprechen, vielleicht die Augen 
schließen, bewusst atmen. Eine 
Übung, die hilft, Ängste kleinzu
halten oder Unsicherheiten zu 
überwinden. Eine Übung, die 

meine Beziehung zu Gott pflegt 
und mein Inneres stärkt. Ich finde, 
es lohnt sich, ein paar Psalmverse 
auswendig parat zu haben. 

Die Theologin Dorothee Sölle sagt, 
Psalmen sind wie Brot. Man kann 
sie „essen“ wie Brot. Sie ernähren 
die Seele. 

Jetzt in der Sommerzeit, wenn ich 
viel draußen bin, tut es mir gut, 
Gott zu danken und zu loben für 
seine Schöpfung: „Lobe den Herrn, 
meine Seele! Gott du bist sehr 
herrlich, du bist schön und prächtig 
geschmückt. Licht ist dein Kleid, das 
du anhast. Wie sind deine Werke so 
groß und viel!“ Nachzulesen, mit
zubeten in Psalm 104.

Brigitte Weisbrod
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Für mich gab es zwei besondere 

persönliche Fusions-Momente:  

So das Fahrrad-Repair-Café, bei 

dem ich gemeinsames, aktives 

Anpacken und Umsetzen von 

Nachhaltigkeitsthemen in unserer 

neuen Gemeinde praktisch erle-

ben konnte. Und die gemeinsame 

Pilgertour, auf der ich alle drei 

Standorte mit ihren jeweiligen 

Besonderheiten kennenlernen 

durfte und bei der Gemeinschaft 

durch persönliche Gespräche und 

durch das Miteinander auf dem 

gemeinsamen Weg für mich spür-

bar wurde.

Ich fand es schön, mit neuen Menschen aus den 
anderen Kirchen gemeinsam zu singen, zu feiern, 
zusammenzuarbeiten und sich dabei näher kennen-
zulernen.

Mich hat sehr gefreut, dass das Fest so gut angenommen wurde und so viele Menschen zum Fusionsfest gekommen sind.

Pilgerweg zu den Gemeindestandorten am 7.März – Zwischenstation auf der Hilda­
promenade mit einem Impuls von Pfarrerin Brigitte Weisbrod.

Unser Pilgerstab aus der Nähe 
betrachtet: Ein Herz mit drei 

Herzkammern.

Es ist schön wahrzunehmen, wie die anfangs fremden 

Menschen von den verschiedenen Standorten einander 

langsam immer vertrauter werden.

Mein persönlicher Fusions-Moment…

Unsere Fusion zu einer neuen Gemeinde ist ein Prozess, der viele Schritte benötigt – große und kleine, zufällige und geplante, strukturell-organisatorische und vor 
allem ganz persönliche. Wir sind „gemeinsam auf dem Weg“ – so wie wir es beim Gottesdienst zur Fusion im gleichnamigen Lied gesungen haben.

Wir vom Redaktionsteam haben Personen aus unserer Gemeinde nach ihren ersten persönlichen Fusions-Momenten gefragt.
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Foto: Johanna WiebuschFoto: Johanna Wiebusch

Die Markuskirche geschmückt mit bunten Bändern am Tag des Fusionsfests.

Gemeinsam beim Aufbau für das Fusions­

fest „mit anpacken“ – das hat sich so 

angefühlt, als ob wir das schon lange so 

machen würden.

Ich war überrascht, wie gut die Zusammenarbeit bei der Organisation  

und Durchführung der vielen Helfer aus den verschiedenen Kirchen ins- 

besondere beim Fusionsfest geklappt hat.

Fotos: Christoph NonnenmacherFotos: Christoph Nonnenmacher

Mit Gottes Segen ins Leben

Wir gratulieren unsern Konfirmandinnen und Konfirmanden 
zu ihrer Konfirmation!

Ich war überrascht, wie gut die Zusammenarbeit bei der Organisation und 
Durchführung der vielen Helfer aus den verschiedenen Kirchen insbesondere 
beim Fusionsfest geklappt hat.

Ich fand es ein nettes und ungezwungenes Miteinander nach 
dem Gottesdienst auf dem schönen Platz vor Markus. Das kleine 
Theaterstück zeigte wunderbar die Stärken der drei bisherigen 
Gemeinden auf, deren Bündelung auf eine hoffnungsvolle 
Zukunft blicken lässt. Fürs Abendmahl war mir jedoch der 
Andrang zu groß, sodass ich nur in Gedanken dabei war.

Das Fest war sehr 
gut. Der Kaffee, der Kuchen, das Fest 
auf dem Kirchplatz, der Gottesdienst. 
Da gib es nichts zu beanstanden.
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Gemeinsam auf einem neuen Weg

Fusionsfest am 26. April 2026 

Fotos: Hartmut SchäferFotos: Hartmut Schäfer
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Gospelchor Karlsruhe 
Der „Gospelchor Karlsruhe“ wurde 
von der Markusgemeinde 2017 
gegründet, um das Profil der Karls-
ruher Gospelkirche und den 
Gottesdienstgesang der Gemeinde 
zu stärken. Wir sind ca. 20 Sänge-
rinnen und Sänger. Unser breites 
Repertoire beinhaltet Spirituals, 
Gospel, Jazz, Pop und mehr. Wir 
freuen uns über weitere Sing
begeisterte! 

Gefragt sind junge und jungge-
bliebene Menschen, die neben ei-
ner schönen Stimme und 
Rhythmusgefühl Spaß am Singen 
haben und sich darüber freuen, die 
Gottesdienstgemeinde zu begeis-
tern. 
Bei Interesse melde dich gerne bei 
unserem Chorleiter.
À	� Mo., 19.30–21.30 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus
	�� Friedrich Schilberg 

gospelchorleiter@eiwka.de

Handglockenchor
Nicht Stimmen, sondern Hand
glocken erklingen in diesem Chor 
und erzeugen mit ihren hellen, fast 
sphärisch-schwebenden Klängen 

ein einmaliges musikalisches Er-
lebnis!

Nervenstarke und reaktions-
schnelle MitspielerInnen, die Freu-
de an Team-Arbeit haben und 
donnerstagabends Zeit, sind bei 
uns immer gesucht, denn nur im 
Team sind wir richtig gut!

Zuhause proben muss man nicht, 
aber Notenkenntnisse sind erfor-
derlich.
À	� Do., 19.30 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus
	� Sylvia Hellstern 

sylvia@hellsterns.de 
 01575/88 007 33

Kinder-Chor
Für Kids zwischen 5 und 10 Jahren
Im Vordergrund steht die Freude 
am Singen. Ab und zu wollen wir 
einen Kindergottesdienst oder 
eines der Feste der Gemeinde mit-
gestalten.
À	� Mo., 17 Uhr

	 Lukas-Gemeindesaal
	� Kirsten Christmann 

ki_chri@gmx.de
(Redaktioneller Beitrag zum/über 
den Kinder-Chor: siehe auch S. 16)

Lukas-Chor
Wir sind etwa 35 singende Men-
schen, mittleren und älteren Alters 
mit unterschiedlichem stimmlich- 
sängerischem Erfahrungshinter-
grund.
Wer Lust auf gemischt mehrstim-
miges Singen in einer chorischen 
Gemeinschaft und nach erstem
Kennenlernen und Ausprobieren 
eine gewisse Verbindlichkeit mit-
bringt, ist herzlich willkommen 
und wird - so gewünscht - auch 
stimmlich unterstützt, sich bei uns 
einzufinden.
Dreimal jährlich gestalten wir ei-
nen Gottesdienst mit.
À	� Mi., 19.45 Uhr

	 Lukas-Gemeindesaal
	� Susanne Storz 

susanne.storz@ 
lukasgemeinde-ka.de 
 0721/85 37 91

Projektchor Klangfarben
Wir proben in unregelmäßigen Ab-
ständen (i. d. R. Do + Sa) auf drei 
Projekte im Jahr zu: Heiligabend, 
Karfreitag und ein Konzert im 
Herbst. Daneben singen wir auch 
hin und wieder zu besonderen 
Anlässen in der Gemeinde.

Wir widmen uns überwiegend 
geistlicher Musik aus allen Jahr-
hunderten. Es finden sich aber 

auch immer wieder weltliche 
Schmuckstücke in unserem Pro-
gramm.

Aufgrund der reduzierten Pro-
bentermine sind es in der Regel 
eingängige kürzere Stücke, die 
schnell ins Ohr gehen. Die Bereit-
schaft zu etwas Eigenstudium 
lohnt sich trotzdem.

Eingeladen sind alle, die gerne 
singen.
À	 projektbezogen (Do/Sa)

	 Jung-Stilling-Saal
	� Iris Tischler 

iris.tischler@eiwka.de
www.karl-friedrich-gemeinde.de/
taizé
taizé@eiwka.de

Singen tut gut
Mit Gesang sich selbst und anderen 
gut tun. Wir üben 2- bis 3-stimmi-
ge Taizé-Gesänge und vorwiegend 
geistliche Lieder. Mehrfach im Jahr 
singen wir in Alten- und Pflegehei-
men und auch in Gottesdiensten. 
À	� Fr., 9.30 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus
	� Sibylle Hermann und  

Monika Roth 
(Fachstelle Leben im Alter) 
 0721/20 39 7-192 
www.leben-im-alter.net/ 
ehrenamt/chor-singen-tut-gut

Musikalisches in unserer Gemeinde

Regelmäßige musikalische Angebote
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Singlustig – und doch scheu?
Frei von Erwartungsdruck Stimm- 
und Singerfahrung sammeln, um 
mit und für Leib und Seele zu 
singen – auch mit anderen!
Wir singen je nach Bedarf 1- bis 
3-stimmig und verstehen uns dabei 
nicht als Chor.
À	� Mi., 18 Uhr 

(14-tägig – ungerade KW)
	 Lukas-Gemeindesaal
	� Susanne Storz 

susanne.storz@ 
lukasgemeinde-ka.de 
 0721/85 37 91

Spirtualchor Karlsruhe e.V.
Der „Spiritualchor Karlsruhe“ 
wurde 1971 aus dem Karlsruher 
Jugendchor und einer Gruppe 
Jugendlicher aus der Markus- bzw. 
Markus-West-Gemeinde gegründet.
Seit mehr als 50 Jahren pflegen wir 
nun einen engen Kontakt zur 
Gemeinde und unterstützen diese 
gerne bei Gottesdiensten, Konfir-
mationen, Gemeindefesten und in 
der Gospelkirche. 

Die ca. 30 Mitglieder singen mit 
Leidenschaft Spirituals und Gos-
pels, wagen aber auch Ausflüge in 
die Jazz- und internationale Pop-
Welt!

Für unsere weiteren Projekte 
freuen wir uns über neue er

frischende Stimmen, die Strahl-
kraft und Singfreude mitbringen. 
Wenn wir dein Interesse geweckt 
haben, so laden wir dich herzlich 
zum Mitsingen ein:
À	� Mi., 19.15–21.15 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus
www.spiritualchor-karlsruhe.de

Taizé-Angebote
Wir feiern regelmäßige ökumeni-
sche Andachten mit Gesängen aus 
Taizé. Um diese einzuüben, gibt es 
vor jeder Andacht ein kurzes Ein-
singen sowie regelmäßige Song-
practices. Zweimal im Jahr feiern 
wir gemeinsam mit unseren alt-ka-
tholischen Geschwistern eine 
„Nacht der Lichter“.
À	� 1. + 3. So. im Monat,  

19.30–20.30 Uhr
	 Jung-Stilling-Saal
	� Taizé-Team | Iris Tischler 

taizé@eiwka.de
www.karl-friedrich-gemeinde.de/
taizé

In Stille den Tag beginnen
Mit Meditation sitzend in der Stille beginnen wir in der noch dunklen 
Lukaskirche. Wir erhalten Impulse zum Sitzen in der Stille und em
pfangen den Tag.
Montag, 2. November, Mittwoch, 4. November und  
Freitag, 6. November 2026 | 8–8.45 Uhr in der Lukaskirche
Infos und Kontakt Gerlinde Bauer | gerli_bauer@web.de

Achtsamkeit und Stille – Christliche Meditations-Andacht
„Achtsamkeit und Stille“: Unsere christliche Meditations-Andacht ist ein 
Hören nach innen. Jesus sagt: „Das Reich Gottes ist inwendig in euch“.  
Im Zentrum des liturgisch gestalteten Ablaufes stehen 25 Min. Stille im 
„Sitzen“ (Kissen, Stuhl, Schemel). 
Interessierte herzlich willkommen.
Dienstag, 3. November 2026 | 18 –19 Uhr im Markus-Gemeindehaus
Infos und Kontakt Joachim Oesterle | joachim.oesterle@kbz.ekiba.de

Freitag, 6. November 2026 um 19.30 Uhr „Nacht der Lichter“ 
Ökumenische Andacht mit Gesängen aus Taizé in der Alt-Katholischen 
Kirche am Ökumeneplatz 
Infos und Kontakt Iris Tischler | musik@karl-friedrichgemeinde.de

Die Meditationsgruppen am Standort Lukas sind auch während der 
Woche der Stille (und anschließend) offen für Menschen, die sich für 
Meditation interessieren. Die Gruppen finden zu folgenden Zeiten statt:
Montag: 17.30–19 Uhr	 Dienstag: 18–19 Uhr
Dienstag: 19.30–20.30 Uhr 	 Samstag: 7.30 Uhr bis 8.30 Uhr

„Woche der Stille“ 
1.– 8. November 2026
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Lukas-Kinderchor

Herzliche Einladung zum Mitsingen im Lukas-Kinderchor!

Momentan sind wir 10 Kinder im Alter von 5–10 Jahren, die sich am 
Montagnachmittag im Gemeindesaal am Standort Lukas treffen. 

Gesprächskreis „Glauben und Zweifeln“

Unser Gesprächskreis „Glauben und Zweifeln“ hat in Markus schon eine 
10-jährige Tradition. Einen Ort zu haben, an dem sich Menschen in offener 
Weise über ihren Glauben, zu dem auch der Zweifel gehört, austauschen 
können, das war die Motivation, diese Gruppe zu gründen. 

Spielerisch 
erkunden 
wir die 
eigene 

Stimme 
und ler-

nen viele neue 
Lieder kennen, 

die wir auch manch-
mal im Gottesdienst 
oder bei einem der 

Gemeindefeste vor-
singen. Ein ganz be-
sonderes Erlebnis war 
z.B. der Auftritt beim 

Chorfest Baden. Dort 
haben wir gemeinsam mit über 
100 anderen Kindern aus ganz 
Baden-Württemberg das Musical 
„Kunterbunt“ aufgeführt.

Neugierig geworden? Dann komm´ 
doch einfach mal vorbei – wir 
freuen uns sehr über neue Mit
sängerinnen und Mitsänger!

Die Proben finden (außer in den 
Schulferien) immer montags, 

Momentan sind wir 8–12 Perso-
nen, die sich einmal im Monat 
treffen. Wir sprechen anhand von 
Literatur und auch biblischen 
Texten über Spiritualität und 
Glauben. In diesem Austausch 
finden wir vielfältige gedankliche 
Anregung und erweitern unseren 
Glaubenshorizont.

Momentan lesen wir das Buch: 
„Heimathöhle Religion: Ein Gast-
recht für widersprüchliche Gedan-
ken“ von Fulbert Steffensky. 

Neue Interessierte sind herzlich 
willkommen! Bei Interesse bitte 
bei Pfarrer Joachim Oesterle 
(joachim.oesterle @kbz.ekiba.de) 
oder Manuela Hertweck (manuela.
hertweck@eiwka.de) melden.

Treffpunkt i. d. Regel der letzte 
Dienstag im Monat, 19.15–21 Uhr 
Termine 22.9., 20.10., 10.11. und 
1.12.2026
Ort Hübschsaal im Markuspfarr-
amt, Hübschstr. 8., linke Türe

17–17.45 Uhr im Lukas-Gemein-
desaal statt.

Bei Fragen könnt ihr euch gerne an 
Kirsten Christmann (ki_chri@gmx.
de) wenden.
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Vielfalt ist ein zentrales Prinzip des 
Fairen Handels – und zeigt sich auf 
vielen Ebenen. Da ist zum einen die 
große Produktvielfalt, die zum Ent-
decken einlädt: Neben Kaffee, Tee 
und Schokolade gibt es immer 
wieder neue fair gehandelte Pro-
dukte, die überraschen, erstaunen 
und neugierig machen – von bun-
ten Kartoffelchips bis zu außer
gewöhnlichen Alltagsprodukten.

Vor allem aber lebt der Faire 
Handel von der Vielfalt engagierter 

Menschen. In Weltläden, Fairtrade-
Städten, Initiativen, Kirchenge-
meinden, Schulen oder Kommunen 
machen Menschen haupt- und eh-
renamtlich globale Zusammen
hänge sichtbar und setzen sich für 
eine gerechte, offene Gesellschaft 
ein. Dieses Engagement schafft 
Räume, in denen junge Menschen 
mitgestalten, diskutieren und 
eigene Perspektiven einbringen 
können.

„Evangelisch im Westen“ betei-
ligt sich an dieser Aktion, indem 
wir Lebensmittel und Kunsthand-
werkliches aus dem Karlsruher 
Weltladen in unseren drei Kirchen 
verkaufen: am 4. Oktober 2026 im 
Jung-Stilling-Saal im Anschluss an 
den Erntedank-Gottesdienst gegen 
11 Uhr, am 11. Oktober in der 
Markuskirche nach dem Gospel
gottesdienst, der um 17.45 Uhr be-
ginnt und am 18. Oktober nach 
dem Vormittagsgottesdienst in der 
Lukaskirche.

Christiane Ipach-Würthwein 
Foto: Christiane Ipach-WürthweinFoto: Christiane Ipach-Würthwein

Fairer Handel in Mühlburg

Seit mehr als 20 Jahren lädt die Faire Woche jeden Herbst alle Menschen 
in Deutschland ein, sich in besonderer Weise mit dem Thema Fairer Handel 
zu befassen. In diesem Jahr unter dem Motto „FAIR HANDELN – Vielfalt 
erleben“. 

Geturnt wird wie üblich jeden 
Donnerstag ab 10 Uhr – außer in 
den Ferien. Unsere Gruppe von gut 
20 Frauen kommt regelmäßig und 
gerne zusammen, Männer sind 
weiterhin rar, aber sehr willkom-
men: Also Männer, traut euch.

Zum Geburtstag bekommt jeder 
Teilnehmer einen Blumengruß mit 
einem Ständchen. Feiern können 
wir aber auch.

Gerne weitersagen, gerne weitersagen, gerne weitersagen!

Melanie bringt uns in Schwung

„Mach mit, bleib fit bis 100“ hat sich verändert, wie Ihr auf dem Foto seht!
Hoffentlich noch lange, mit unserem neuem Motto. Wir wünschen uns, dass 
es eine Weile so weitergehen wird.

Foto: Hartmut SchäferFoto: Hartmut Schäfer

Zum Sommerhalbjahr und 
Jahresabschluss treffen wir uns in 
netten Lokalen bei Kaffee, Wein 
und Gesang.

Weitere Informationen  
zur Turngruppe gibt es bei 
Marita Zamow  0721/329 62 36
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Gottesdienste zu Erntedank 
Sonntag, 4. Oktober 2026
Herzliche Einladung an Groß und Klein zu unseren Familien-
gottesdiensten an Erntedank in den jeweiligen Kirchen unserer 
Gemeinde.

G
ra

fik
: P

fe
ffe

r

Jung-Stilling-Saal um 10 Uhr
Dieses Erntedankfest wollen wir mit einem Familiengottesdienst mit 
Abendmahl für Jung und Alt im Jung-Stilling-Saal feiern. Gestaltet wird 
der Gottesdienst mit Anspiel, Impuls und fröhlichen Liedern von unse-
rem Kindergottesdienst-Team und Pfarrerin Brigitte Weisbrod.

Erntegaben sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Sie.

Lukaskirche um 10 Uhr
Der Standort Lukas feiert Erntedank mit einem Familiengottesdienst für 
Klein und Groß zusammen mit dem Kindergarten Hagenstraße und 
Prädikantin Ute Renner. Herzlich willkommen!

Markuskirche um 11 Uhr
Familiengottesdienst für Klein und Groß zu Erntedank mit den Kitas 
Markuszwerge und KiWi-Haus. Fröhlich ziehen die Kinder mit ihren mit 
Früchten und Gemüse gefüllten Körbchen in die Kirche ein und stellen sie 
stolz auf den Erntedankaltar. „Wir sind eine Gemeinschaft und mit der 
ganzen Schöpfung verbunden.“ Unter diesem Motto gestaltet das Team 
mit Pfr. Oesterle den Gottesdienst. 

Zu Kaffee, Kuchen und anderem sind alle Gottesdienstbesucher hinter-
her in der Kirche eingeladen.

Erntedankgaben: Wir freuen uns über weitere Erntedankgaben für den 
Erntedankaltar. Früchte, Gemüse und andere Nahrungsmittel sind 
willkommen. Sie können einfach mitgebracht werden oder vorher im 
Pfarramt abgegeben werden. Gegen eine Spende für einen guten Zweck 
können nach dem Gottesdienst Gaben mitgenommen werden.
Herzlich willkommen, feiere mit uns!
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Foto: Astrid Kuwert-OesterleFoto: Astrid Kuwert-Oesterle

Gospelkirche Karlsruhe

Die Gospelkirche Karlsruhe ist seit 
2012 Teil der bisherigen Markusge-
meinde. 

Leitung hat Pfr. Oesterle mit dem 
Bezirksauftrag Gospelkirche.

Wir organisieren Gospelgottes-
dienste, Workshops, Konzerte, 
Chorproben, die Gospelnacht, 
halten Verbindung zur Creativen 
Kirche in Witten mit Gospelkirchen-
tagen. Ebenso begleiten und organi-
sieren wir das Gospelnetzwerk. Es 
besteht aus Chören in und um Karl
ruhe. Sie werden zu den Gospel

gottesdiensten eingeladen und leis-
ten einen wichtigen musikalischen 
Beitrag. Als Gospelteam (Techniker, 
Pianisten, Vorsängerinnen und 
Vorsänger, weitere Helferinnen und 
Helfer und Pfr. Oesterle.), freuen wir 
uns mit der Gemeinde über den 
großen Zuspruch von Menschen, die 
an der Gospelkirche interessiert 
sind. Die große Unterstützung er-
mutigt uns, diesen Weg weiter zu 
beschreiten. Gospelsingen ist ge-
sungenes Evangelium, es belebt 
Körper, Geist und Seele.

Herzliche Einladung zu den nächsten Gospelgottesdiensten  
(Internet: www.gospelkirche-karlsruhe.de)
Ort Markuskirche am Yorckplatz           Beginn jeweils um 17.45 Uhr

13. September 2026�������������������������������������� Vorsängerteam der Gospelkirche
11. Oktober 2026������������������������������������������������������������������� Gospelchor Karlsruhe
8. November 2026��������������������������������������������������������� Chor „Effatah“ aus Mörsch
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Foto: Jürgen SchurrFoto: Jürgen Schurr

Wie schon in den letzten Jahren sind auch für 
dieses Jahr wieder besondere Veranstaltungen 
für die Sanierung der Karl-Friedrich-Gedächtnis-
kirche geplant.

Eine kleine Reise durch die 
Kirchenmusikgeschichte

Chorkonzert in Wort und Klang  
des Projektchors „Klangfarben“
Leitung: Iris Tischler

Im Rahmen der Benefizaktionen 
zur Sanierung der Karl-Friedrich- 
Gedächtniskirche lädt der Projekt-
chor Klangfarben in diesem Herbst 
dazu ein, Sie auf einer kleinen  
„Reise durch die Kirchenmusik
geschichte“ zu begleiten. In Wort 
und Klang von Greogorianik bis 
Neoklassik und Pop. Ein Abend mit 
Palestrina, Bach, Gjeilo und einigen 
mehr.

Samstag, 10. Oktober 2026 
19.30 Uhr 
Jung-Stilling-Saal (Sedanstraße 20) 

Rastetter & Wacker
verrückt und zugetextet

Ein Lach-Leseabend

Herzhaftes Lachen, freudiges 
Kichern oder prickelndes 
Schmunzeln sind garantiert beim 
Lach-Leseabend mit Erik Rastetter 
und Martin Wacker.

für einen ausgesprochen heiteren 
Abend. Einerseits Fundstücke aus 
dem Leben: Zeitungsartikel, 
Polizeiberichte, Radioansagen oder 
Werbeanzeigen, die nur so vor 
unfreiwilliger Komik sprühen; an-
dererseits erfundene, doch dem 
Leben abgeschaute, kuriose 
Alltagsszenen aus der Welt der 
lyrischen Wortakrobatik und ver-
trackten Sprachspielereien.  
Rastetter & Wacker sorgen durch 
ihren munteren Vortrag für höchst 
amüsante 90 Minuten. Auch die 
eine oder andere Szene aus ihrem 

Karl-Friedrich baut um

Herzliche Einladung zu unseren Benefiz-Veranstaltungen  
im Herbst 2026!

Herrliche Fundstücke aus dem 
Reich des Tief- und Unsinns sorgen 

Kabarett-Buch „Hä?“ findet dabei 
den Weg auf die Bühne.

Vielen Dank den beiden „Mühl-
burgern“ Erik Rastetter (hier le-
bend) und Martin Wacker (hier 
aufgewachsen und in der „Kleinen 
gelben Kirche“ konfirmiert und 
getraut) für ihre Bereitschaft, 
zugunsten der Sanierung diesen 
unterhaltsamen Abend zu ge
stalten.

Freitag, 20. November 2026 
19.30 Uhr 
Jung-Stilling-Saal (Sedanstraße 20)

Gottesdienst im Café Brahms

Am 27. September 2026 findet im Café Brahms wieder um 15 Uhr ein 
Gottesdienst „Auf einen Kaffee mit Gott“ statt. Das Motto lautet „Gott sei 
Dank!“. Alle, die Freude daran haben, Gott in einer alltäglichen Umgebung 
zu begegnen, sind herzlich willkommen. Alle Menschen sind eingeladen, 
egal ob katholisch, evangelisch oder konfessionslos. Prädikantin Patricia 
Kasper gestaltet den Gottesdienst. Das Café Brahms liegt in Mühlburg in 
der Philippstraße 16. Es wird empfohlen, sich rechtzeitig Plätze im Café 
unter  0721/592191 zu reservieren. Prädikantin Patricia Kasper ist 
unter folgender Mail-Adresse erreichbar: Patricia.Kasper@kbz.ekiba.de

Vorankündigung Adventssingen
Am 5. Dezember und am 19. Dezember findet jeweils um 17 Uhr das 
traditionelle Adventssingen im Café Brahms statt. Sie sind alle herzlich 
willkommen, um mitzusingen und mitzuerleben.
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LaternenfestLaternenfest
zu St. Martinzu St. Martin
LukaskircheLukaskirche
Donnerstag, den 12.11.2026 Donnerstag, den 12.11.2026 
um 17.30 Uhrum 17.30 Uhr

Programm:Programm:
17.30 Uhr	 Laternenumzug17.30 Uhr	 Laternenumzug
18.00 Uhr	� Gemeinsames Singen in der Kirche 18.00 Uhr	� Gemeinsames Singen in der Kirche 

im Anschluss Beisammensein im Lukasgartenim Anschluss Beisammensein im Lukasgarten
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Feriencafé  
„Markusanker unterwegs“

Auch in diesem Jahr verlässt der Markus-Anker  
in den Sommerferien seinen Hafen  

und ist in der Umgebung unterwegs:

Mittwoch, 5. August | 10 Uhr: Café Böckeler, Karlstraße 61a
Mittwoch, 12. August | 10 Uhr: KAFFEE&BROT, Kaiserallee 13a

Mittwoch, 19. August | 12 Uhr: Kaisergarten, Kaiserallee 23

Infos bei Elisabeth Schröter  0160/90 23 80 03

Zwischen Christi Himmelfahrt und 
dem darauffolgenden Sonntag 
schafften wir etwa 85 km, stets auf 
den Wegen mit dem Zeichen der 
Pilger-Muschel von Santiago de 
Compostela. Der Einstieg dieses 
Jahr begann ab dem Kloster Beu-
ron im Donautal. Über Messkirch, 
Pfullendorf und Überlingen gelang-
ten wir nach Konstanz. Joachim 
Oesterle, unser „spiritus rector“, 
sorgte für die geistigen Impulse im 
Laufe des Tages, sei es in einladen-
den Wallfahrtskirchen, sei es drau-
ßen in Gottes freier Natur. Die 
reibungslose Unterbringung in 
kleineren Hotels bzw. einmal 

Auf den Spuren des Heiligen Jakobus in 
ökumenischer Eintracht
Markus-Pilgern 2026

Auf ein Neues unterwegs auf des Schusters Rappen starteten wir diesmal 
als die „zwölf Apostel und Apostelinnen“.

Foto: Joachim OesterleFoto: Joachim Oesterle

Jugendherberge hatte Astrid 
Kuwert-Oesterle im Vorfeld bes-
tens organisiert. Singen, Lachen 
und fröhlich Sein, ernsthafte und 
lustige Gespräche, auch das ge-
meinsame Schweigen, alles fand 
seinen Platz, die gute Mischung 
bildete das harmonische Miteinan-
der. Zugegeben, ganz schön frisch 
war es zwischendurch, auch ein 
flüchtiges Regen-Intermezzo war 
zu überstehen, aber insgesamt 
hatten wir doch das Glück der 
reisenden Engel. Schön wars, gerne 
nächstes Jahr auf ein Neues!

Edgar Kreuter

Gemeindeversammlung

Liebe Gemeindemitglieder unserer fusionierten Gemeinde, 

hiermit laden wir Sie jetzt schon herzlich zu unserer ersten ge-
meinsamen Gemeindeversammlung ein. 

Sonntag, den 22. November 2026 | 11.30 Uhr
nach dem Gottesdienst in der Markuskirche

Ein wichtiger Punkt wird das Thema „neuer Gemeindenamen“ sein. 
Nach einem längeren Prozess, in dem auch Vorschläge von Seiten 
der Gemeinde eingebracht werden konnten, hat der Ältestenkreis 
eine Vorauswahl getroffen, die wir präsentieren wollen und mit 
Ihnen darüber ins Gespräch kommen. 
Eine Einladung mit Tagesordnung erfolgt frühzeitig im Herbst. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

SAVE THE DATE!SAVE THE DATE!
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Fortschritte bei der Sanierung der 
Karl-Friedrich-Gedächtniskirche
Auch wenn man aufgrund des Bauzauns und des Gerüsts nicht viel sehen 
kann, passiert auf der Baustelle an der Kirche so einiges.

Netzwerkverkabelung für die 
Akustikanlage – alles wird neu. Der 
Altarbereich wird komplett ab
gebaut und das Altarpodest ver-
kleinert und tiefergelegt.

Erste Eindrücke zur Neugestal-
tung des Altarraums und der Orgel 
sind auf den Bildern am Bauzaun 
der Kirche oder auf unserer Home-
page zu sehen. Spazieren Sie doch 
mal vorbei und lassen Sie sich von 
dem neuen Konzept überraschen. 

Auch wenn wir bereits viele 
Spenden bekommen haben, fehlt 
immer noch eine große Summe, die 
wir als Eigenanteil aufbringen 
müssen.

Deshalb gilt weiterhin unser 
Motto: Die kleine gelbe Kirche wird 
neu – mit Dir.

Kerstin Grohs

Die Sanierung des Turms ist be-
reits weit fortgeschritten. Turm-
haube und Glockenstuhl sind fertig, 
jetzt geht es mit dem neuen Trep-
pengerüst im Turm weiter. An der 
Außenfassade wurde der schad
hafte Putz entfernt und die Sand-
steinsanierung begonnen.

In der Kirche selbst wurden 
mittlerweile die Kirchenbänke und 
die Orgel ausgebaut. Da es später 
nur noch unter den seitlichen Em-
poren Bänke geben wird, konnten 
wir einige der Kirchenbänke ab
geben. Wie schön zu sehen, was 
aus ihnen geworden ist.

Nach Abschluss der Schad-
stoffsanierung Ende Mai beginnen 
im Innenraum nun die Vorberei-
tungen für die neuen Leitungen: 
Strom, Heizung und auch eine 

Vielen Dank für Ihre Spende!

Evangelische Kirche in Karlsruhe | Evangelische Bank
IBAN: DE33 5206 0410 0105 0200 50
Verwendungszweck: Sanierung Karl-Friedrich-Gedächtniskirche
www.kleine-gelbe-kirche.de Fotos/Collage: Kerstin GrohsFotos/Collage: Kerstin Grohs
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Bücherflohmarkt der Markus-Bücherei

Stöbern, entdecken und schmökern:

Beim Bücherflohmarkt der Markus-Bücherei warten über 2000 Bücher auf 
neue Leserinnen und Leser!

Hintergrund: Aufgrund des Um-
zugs in den kleineren Raum konn-
ten viele der immer noch lesens-
werten Bücher nicht übernommen 
werden. 

�	� Samstag, 17. Oktober 2026
À	� 11–15 Uhr

	� Markus-Gemeindehaus 
Weinbrennerstraße 23

Für Kaffee und Getränke ist ge-
sorgt.

Wir bitten um einen kleinen 
Unkostenbeitrag für erworbene 
Bücher. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

PS: Wir sind dankbar über weitere 
Helferinnen und Helfer an diesem 
Tag. Bei Interesse bitte melden im 
Markus-Pfarramt ( 84 54 05 oder 
Markusgemeinde.Karlsruhe@kbz.
ekiba.de“).

Foto: Joachim OesterleFoto: Joachim Oesterle

Ausstellung „Kunst an der Plakatwand“

Mit drei Bildern an den Außenwänden wird die Lukaskirche in die dies
jährige Ausstellung Kunst an der Plakatwand mit einbezogen sein. 

Lukaskirche statt, nähere Informa-
tionen zum Künstler unter  
www.johannes-wickert.eu

Finissage und liturgischer 
Abschluss der Kunstausstellung 
von Johannes Wickert 
�	� Samstag, 26. September 2026
À	� 18 Uhr

	� Lukaskirche

Die Ausstellung unter dem Titel 
Concordia discors mit insgesamt 
20 großformatigen Gemälden 
im Freiraum (unter anderem auf 
der Hildapromenade) ist bis zum 
27.9.26 zu sehen. 

Eine Ausstellung mit Bildern von 
Johannes Wickert findet vom 
19. Juli –27. September 2026 in der 

Foto: Dietmar KupFoto: Dietmar Kup

Johannes Wickert, „Franziskus, der Sultan und das Leben“ – Kunst an der Plakatwand 
2026 (Standort: Lukaskirche)
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A

Abendandacht
À	�� Mittwoch, 19 Uhr

	 Lukaskirche

B

Besuchsdienstkreis
À	�letzter Donnerstag im Monat, 

15 –16 Uhr
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20 
	� Frau Roos:  84 22 42

Bücherbasar
�	�7. August, 4. September, 2. Ok-

tober und 6. November 2026
À	 jeweils von 17–19 Uhr

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20 
	� Pfarramt:  551 552

Bücherei 
Die Ausleihe ist kostenlos.
À	� Dienstag, 15.30 –17.30 Uhr  

und am Sonntag nach dem 
Gottesdienst

	 Lukas-Gemeindehaus

À	�� Montag, 15 –18 Uhr 
Mittwoch 17–19 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus

C

Chöre in der Gemeinde: 

Gospelchor Karlsruhe
Interessierte willkommen! Bitte 
Chorleiter anschreiben. 
À	� Montag, 19.30 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus
	� Friedrich Schilberg

@: gospelchorleiter@eiwka.de

Handglockenchor Karlsruhe
À	� Donnerstag, 19.30 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus
	� Sylvia Hellstern 
 0157/58 80 07 33 
@: sylvia@hellsterns.de

Kinderchor
À	� Montag, 17–17.45 Uhr,  

Schulferien ausgenommen
	 Lukas-Gemeindesaal 
	� Kirsten Christmann 

@: ki_chri@gmx.de

Lukas-Chor
À	� Mittwoch, 19.45 Uhr

	 Lukas-Gemeindesaal 
	� Susanne Storz 
 85 37 91

A–Z: Termine & Veranstaltungen
À: Uhrzeit · �: Termine · : Veranstaltungsort · : Kontaktperson · : Telefon · @: E-Mail

Fair handeln mit Alttextilien

Kleidersammlung für Bethel  
vom 9. bis 13. November 2026

Recycling ist nicht nur gut für die 
Umwelt, es schafft Arbeitsplätze 
und ist auch aus sozialer Sicht 
empfehlenswert. Kaum zu glau-
ben, dass es diese Idee bereits im 
Jahr 1890 gab - bei der Gründung 
der Brockensammlung Bethel. 
Was vor mehr als 135 Jahren 
begann, ist heute dank der Hilfe 
von rund 4.500 Kirchengemeinden 
in Deutschland aktueller denn je. 
Knapp 9.000 Tonnen Alttextilien 
werden der Brockensammlung 
Bethel jedes Jahr anvertraut. 
Dank der Kleider- und Sachspen-
den können in der Brockensamm-
lung rund 90 Menschen beschäftigt 
werden. Ca. 15% der Mitarbeiter 
haben eine Beeinträchtigung, die 
es ihnen erschwert, auf dem ersten 
Arbeitsmarkt eine Stelle zu finden. 
Beim Sammeln, Sortieren und 
Verkaufen der Altkleider werden 
hohe Standards eingehalten. Die 
Brockensammlung Bethel hat sich 
dafür dem Dachverband FairWer-
tung e.V. angeschlossen. Er steht 
für Transparenz und Kontrolle, so-
wohl in Bezug auf ein fach-gerech-
tes Recycling wie auf einen ethisch 

vertretbaren Handel mit anderen 
Ländern. Erlöse aus dem Verkauf, 
zu dem auch ein großer Second-
hand Laden in Bethel beiträgt, 
kommen der vielfältigen diakoni-
schen Arbeit der v. Bodelschwingh-
sche Stiftungen Bethel zugute. 

Vom 9.–13. November 2026 wird 
in der Gemeinde „Evangelisch im 
Westen“ wieder für Bethel gesam-
melt. Gute, tragbare Kleidung und 
Schuhe können in dieser Woche 
während der Öffnungszeiten 
unserer Pfarrämter (siehe dazu 
Seite 43) abgegeben werden.

Weitere Informationen erhalten Sie 
im Internet unter
www.brockensammlung-bethel.de

(Dieser Artikel wurde einem Presse-
text der Brockensammlung Bethel 
entnommen und aus Platzgründen 
von der Redaktion gekürzt.)
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H

Hörgeschädigtengottesdienste
Hörgeschädigtengemeinde 
À	 14.30 Uhr
�	� 13. September, 11. Oktober,  

8. November und 29. November 
2026 (1. Advent)

	 Lukaskirche
	� Stefan Heidland  
 01 51/5 775 24 56  
@ fritigern@web.de

K

Kindergärten
Kinderarche

	� Hertzstr. 1, 
 55 79 64

Ev. Kindergarten Hagenstraße
	 Hagenstr. 7,  

 84 81 89

Ev. Kindertagesstätte  
Kinder-Wichern-Haus

	� Weinbrennerstr. 69,  
 55 77 76

Ev. Kindergarten Markuszwerge
	� Weinbrennerstr. 23,  
 85 41 18

Kindergottesdienst/ 
Kinderkirche
À	 11 Uhr
�	�20. September, 18. Oktober und 

15. November 2026
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20
	� KiKi-Team: kinderkirche@ 

karl-friedrich-gemeinde.de 

Kindergottesdienst mit Tillie für 
Kinder von 3 bis 8 Jahren
À	� Sonntag, 17 Uhr
�	� Genaue Termine kommen im 

Herbst.
	 Lukaskirche

Kindergottesdienst  
zeitgleich zum Gottesdienst
À	 10 Uhr
�	�20. September, 18. Oktober und 

22. November 2026
	 Markuskirche

Kirchencafé/Kirchkaffee
Jeden Sonntag nach dem Gottes-
dienst laden wir auf eine Tasse 
Kaffee oder Tee ein. 

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20
	� Kirchengarten oder  

Lukas-Gemeindehaus
	� Markuskirche

Krabbelgruppe
À	� Dienstag, 10–12 Uhr

	� Lukas-Gemeindehaus oder 
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Projektchor „Klangfarben“
Proben für das Konzertprogramm: 
�	�7.–9. August: Probenwochenen-

de im Henhöferheim (Neusatz) 
19. September 2026: Proben-
samstag | 10.30 – 14.30 Uhr 
1. Oktober und 8. Oktober 2026

À	 jeweils um 20 Uhr
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20  

Proben für das Adventsprogramm 
�	�15. Oktober, 19. November und 

26. November 2026
À	 jeweils um 20 Uhr
�	�17. Oktober 2026:Proben

samstag | 10.30 – 14.30 Uhr
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20 

� 	� Iris Tischler,  
@: iris.tischler@eiwka.de  
www.karl-friedrich-gemeinde.
de/projektchor-klangfarben

„Singen tut gut“ 
Singen, weil es gut tut!  
À	� Freitag, 9.30 – 11 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus
	� Sibylle Hermann
	� Monika Roth,  

Fachstelle Leben im Alter 
 20 39 7-192 
www.leben-im-alter.net/ 
ehrenamt/chor-singen-tut-gut

Singlustig – doch scheu?
Frei von Erwartungsdruck Stimm- 
und Singerfahrung sammeln, um 

mit und für Leib und Seele zu 
singen – auch mit anderen! Wir 
singen je nach Bedarf 1–3-stimmig 
und verstehen uns dabei nicht als 
Chor. 
À	� Mittwoch, 18 Uhr (14-tägig)
�	� ungerade Kalenderwochen 

(außerhalb der Schulferien)
	 Lukas-Gemeindesaal 
	� Susanne Storz:  85 37 91

Spiritualchor
www.spiritualchor-karlsruhe.de 
À	� Mittwoch, 19.15–21 Uhr

	 Markus-Gemeindehaus

F

Frauengymnastik
À	� Montag, 15 Uhr

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20 
	� Frau Kipper:  22 7 43

G

Gesprächskreis 
„Glauben & Zweifel“
À 19.15 –21.15 Uhr
�	�  i.d.R. 4. Dienstag im Monat

	 Saal in der Hübschstr. 8
	� Manuela Hertweck 
 3 84 85 50 
oder Pfr. Oesterle
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Christliche Meditation 
(Stille, Taizé-Lieder und 
spiritueller Impuls)

	� Pfr. Oesterle und Team  
(Pfarramt:  84 54 05)

À	� Dienstag, 18.15–19 Uhr 
(Beginnt pünktlich!)

	� Markuskirche (Treffpunkt: 
Clubraum im Gemeindehaus)

Gemeinsames Mittagessen  
„bringen und teilen“
À	� jeden 4. Sonntag im Monat
�	�23. August, 27. September,  

25. Oktober und 22. November 
2026

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20

N

NadelFadenFingerhut: 
Patch- und Quiltgruppe
À	� 4. Montag im Monat, 15 Uhr
�	� 24. August, 28. September,  

26. Oktober und 23. November 
2026

	 Lukas-Gemeindesaal
	�� Gerhild Püschel,  85 58 98

Narcotics Anonymous
Neue sind herzlich willkommen.
À	� Donnerstag, 19.30 Uhr  

(3. Do. im Monat: 19.15 Uhr)
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20

O

Offene Kirche
Karl-Friedrich-Gedächtniskirche 
Die Karl-Friedrich-Gedächtnis
kirche ist aufgrund der Sanierungs-
arbeiten geschlossen.

Lukaskirche 
À	 Montag – Sonntag, 9 –18 Uhr

Markuskirche  
À	� Montag – Sonntag, 9 –19 Uhr

S

Stammtisch
Wir essen und trinken, unterhalten 
uns über Gott und die Welt. Neue 
sind herzlich willkommen. 
À	� Donnerstag, ab 18 Uhr

	� Rote Taube, Kriegsstraße 276
	� Günter Dutzi und  

Matthias Knorre
@:	� markusgemeinde.karlsruhe@

kbz.ekiba.de
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Drais-Spielplatz 
Bitte kurze telefonische 
Rücksprache mit Simone Helfer, 
ob und wo das Treffen der 
Krabbelgruppe stattfinden wird. 

	� Simone Helfer 
 0174/9076286 
@: simi.helfer1@online.de

M

Markus-Anker
Die Gruppe trifft sich zu einer 
kurzen Andacht, einem gemein
samen Frühstück und zum an-
schließenden Thementeil. 
À	� 10 –11.30 Uhr
�	� 9. September: Erinnerungen an 

die „Mundorgel“ – Liederheft in 
der Jungschar u.auf Freizeiten“ 
mit E. Schröter 
14. Oktober: Johann Peter Hebel 
mit Pfr. Oesterle 
11. November: Abschiednehmen 
mit Frau Schürkamp vom Info-
zentrum Friedhof 
9. Dezember: Adventsfeier

	� Markus-Hübschsaal
	� Pfarramt  84 54 05  

oder Elisabeth Schröter 
 0160/90 23 80 03

Meditation
Ansprechpartnerin für Interessier-
te oder für Fragen zu Inhalten oder 
zum Ablauf:

	� Ursula Ruoff 
 85 37 31

	�Meditation im Sitzen mit  
Christa Körber-Schneider

À	� Montag, 17.30–19 Uhr
	� Meditationsraum im Unter

geschoss im Lukas-Gemeinde-
haus

	�Meditation und Gebärde  
mit Ursula Ruoff

À	� Dienstag, 18–19 Uhr
	� Meditationsraum im Unter

geschoss im Lukas-Gemeinde-
haus

	�Meditation mit Gerlinde Bauer
À	� Dienstag, 19.30–20.30 Uhr

	� Meditationsraum im Unter
geschoss im Lukas-Gemeinde-
haus

	�Meditation mit Claudia Mössin-
gen und Joachim Gfrörer

À	 Samstag, 7.30–8.30 Uhr
	� Meditationsraum im Unter

geschoss im Lukas-Gemeinde-
haus
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Angebote für Senioren:

Seniorenkreis
Wir freuen uns über alle, die dazu-
kommen mögen.
À	� Dienstag, 15 –17 Uhr
�	� 8. und 22. September, 6. und 20. 

Oktober, 3. und 17. November, 
1. Dezember 2026

	 Lukas-Gemeindesaal
	� Ute Ptassek,  84 39 01
	� Hannelore Stober,  70 76 97

Treff für Seniorinnen und  
Senioren
Hier findet man Geselligkeit, 
Gelassenheit, Gesundheit, Gemein-
schaft und gute Laune!  
Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen.
À	 Donnerstag, 14.15–17.15 Uhr

	 Lukas-Gemeindesaal
	� Ralf Kunz,  2 03 97-1 81

@: �senioren-info@dw-karlsruhe.de

Turngruppe „Fit bis 100“
Wir freuen uns über alle, die mit-
machen wollen.
À	� Donnerstag, 10 –11 Uhr

	 Gemeindehaus am Yorckplatz
	� Marita Zamow,  3 29 62 36

„Treff 66“
Eine Gruppe von beweglichen 
Menschen im und um den (Un)

Ruhestand: Wanderung mit 
Einkehr – Besichtigungen – 
Geselligkeit.
�	� 18. August, 15.September,  

20. Oktober und 17. November 
2026

	� Wolfgang Schröter 
 5 16 45 44

T

Taizé: Abendandachten mit 
Gesängen aus Taizé
À	� 20.30 Uhr
�	� 1. und 3. Sonntag im Monat

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20

Taizé: Einsingen vor der Andacht
Kurze Probe und Einstimmen in 
die Lieder der aktuellen Andacht 
À	� 19.30 Uhr
�	� 1. und 3. Sonntag im Monat

	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20

Taizé: Song-Practice 
Auffrischen alter und Kennen-
lernen neuer Gesänge aus Taizé
À	� 20 Uhr
�	� 23. September und 4. Novem-

ber 2026
	 Jung-Stilling-Saal, Sedanstr. 20
	� Iris Tischler 

@: �iris.tischler@eiwka.de
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Gemeinde Evangelisch im Westen
https://evangelisch-im-westen-ka.de

Pfarrerin Brigitte Weisbrod · Brigitte.Weisbrod@kbz.ekiba.de · Sedanstr. 18 · 76185 Karlsruhe 
Sprechzeit: Dienstag, 17.00 –18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Pfarrer Joachim Oesterle · Joachim.Oesterle@kbz.ekiba.de · Hübschstraße 8 · 76135 Karlsruhe 
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin im Probedienst Silke Wagner-Frank · Silke.Wagner-Frank@kbz.ekiba.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung · Kontakt über das Pfarramt an der Markuskirche

Kinder- und Jugend-Gemeindediakonin Anna Binkele · Anna.Binkele@kbz.ekiba.de  
Hübschstraße 8 · 76135 Karlsruhe ·  01 76/72 11 61 22

Pfarramt an der Karl-Friedrich-Gedächtniskirche 
Sedanstr. 18 · 76185 Karlsruhe ·  07 21/55 15 52 · 7 07 21/5 31 06 02

Sekretärin	 Jana Nord	 Montag, Mittwoch und Freitag...........10.00 –12.00 Uhr 
Jana.Nord@kbz.ekiba.de 	 Dienstag.............................................16.30 –18.30 Uhr

Bankverbindung der ehem. Karl-Friedrich-Gemeinde 
IBAN: DE95 6605 0101 0009 6765 37 | BIC: KARSDE66XXX

Pfarramt an der Lukaskirche 
Hagenstraße 7 · 76185 Karlsruhe ·  07 21/84 52 80 · 7 07 21/84 27 47

Sekretärin	 Jana Nord	 Montag...............................................14.00 –16.00 Uhr 
Jana.Nord@kbz.ekiba.de 	� Mittwoch............................................10.00 –12.00 Uhr 

Donnerstag.........................................16.30 –18.30 Uhr

Bankverbindung der ehem. Lukasgemeinde 		 Bankverbindung des Fördervereins 
IBAN: DE55 6619 0000 0010 0261 05	 der Lukasgemeinde 
BIC: GENODE61KA1		  IBAN: DE20 5206 0410 0005 0216 26 
			   BIC: GENODEF1EK1

Pfarramt an der Markuskirche 
Hübschstraße 8 · 76135 Karlsruhe ·  07 21/84 54 05 · 7 07 21/84 19 20

Sekretärin	 Saskia Schander 	 Dienstag.............................................15.00 –17.30 Uhr 
Saskia.Schander@kbz.ekiba.de	 Donnerstag.........................................10.00 –12.30 Uhr

Bankverbindung der ehem. Markusgemeinde 	 Bankverbindung des Gemeindevereins 
IBAN: DE53 6605 0101 0022 4919 63	 der Markusgemeinde 
BIC: KARSDE66		�  IBAN: DE97 6605 0101 0009 0210 72 

BIC: KARSDE66XXX



 

MIT LEICHTEM GEPÄCK  MIT LEICHTEM GEPÄCK  
UNTERWEGSUNTERWEGS

02. AUG, 10.00 Uhr    – Sorge ablegen
1. Sommerkirche in der Markuskirche – Pfarrer Oesterle

09. AUG, 10.00 Uhr    – Schuld loswerden
2. Sommerkirche im Jung-Stilling-Saal – Pfarrer Oesterle

16. AUG, 10.00 Uhr    – Erwartungen loslassen
3. Sommerkirche in der Lukaskirche – Pfarrerin i.P. Wagner-Frank

23. AUG, 10.00 Uhr    – Bitterkeit überwinden
4. Sommerkirche in der Markuskirche – Pfarrerin Weisbrod

30. AUG, 10.00 Uhr    – Frei leben
5. Sommerkirche im Jung-Stilling-Saal – Pfarrerin Weisbrod


